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  Anwalt in eigener Sache 

    Datum 21.05.2025     Beginn 14:00     Ende 18:00   

Interkulturelle und Diversity Kompetenz im gerichtlichen Verfahren - 3655

  

In unserer globalisierten Gesellschaft wird die Bevölkerung immer vielfältiger. Dieser Wandel stellt die Anwaltschaft
vor die Herausforderung, mit einer zunehmenden Diversität umgehen zu lernen. Interkulturelle und Diversity
Kompetenz sind somit wichtige Schlüsselkompetenzen für die Anwaltschaft, um wettbewerbsfähig zu bleiben. Das
betrifft sowohl eine buntere Mandantschaft als auch die Kanzleilandschaft mit neuen Anwaltskolleg:innen.

Ein Verständnis für verschiedene kulturelle Hintergründe und Werte ermöglicht es Ihnen, effektiver mit Ihren
Mandant:innen zu kommunizieren und gezielter auf deren Bedürfnisse und Erwartungen einzugehen. So bauen Sie
eine vertrauensvolle Beziehung auf.

Auch erfordert der Umgang mit Konflikten zwischen Parteien und den Verfahrensbeteiligten aus verschiedenen
kulturellen Hintergründen ein hohes Maß an interkultureller Sensibilität. Einschätzungen und Beurteilungen, die
auf Grundlage einer falschen Wahrnehmung, vorurteilsbefangener Interpretation oder eines interkulturellen
Mitssverständnisses getroffen werden, führen oftmals zu Fehleinschätzungen und damit letztlich zu prozessualen
Misserfolgen. Mit dem richtigen Hintergrundwissen können Konflikte frühzeitig erkannt und geeignete
Lösungsstrategien entwickelt werden, um Streitigkeiten effektiv zu lösen.

Mit dieser Fortbildung erhöhen Sie Ihre interkulturelle Kommunikations- und Handlungskompetenz sowohl mit
Ihren Mandant:innen als auch in der Verfahrens- und Verhandlungsführung. Sie werden für kulturspezifische
Einflüsse im anwaltlichen Alltag sensibilisiert. Dabei lernen Sie auch Ihre eigenen, kulturell geprägten Denk- und
Handlungsmuster kennen, Sie erwerben die Fähigkeit, Stereotype zu erkennen und eigene Vorurteile zu
hinterfragen und lernen, den Perspektivwechsel als Erfolgsfaktor einzusetzen. Dies fördert nicht nur Ihr berufliches
Wachstum, sondern auch Ihre persönliche Entwicklung.

Die Referentin bietet an, ihr bis zu zehn Tage vor der Veranstaltung eigene Fallbeispiele zuzusenden, die dann
gemeinsam diskutiert und analysiert werden. Haben Sie beispielsweise Situationen erlebt, in denen Sie den Grund
für eine Missverständnis oder einen Konflikt auf die Kultur der Verfahrensbeteiligten zurückführen würden? Die
Fallbeispiele senden Sie gerne an info@hav.de.
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  Referierende/r Daniela Gronau, PLAN MENSCH, Soziologin und zertifizierte interkulturelle und Diversity Trainerin,
Hamburg  

  Kosten: 480,00 bzw. 280,00 für Mitglieder HAV/FORUM  

  Adresse
Hamburgischer Anwaltverein e.V.
Sievekingplatz 1, Zimmer B 200
20355 Hamburg  

Veranstaltung buchen
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